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Der Energiebereich der RWA Raiffeisen Ware Austria ist breit aufgestellt. Mit den Unter-
nehmen Genol, Wärme Austria und Solar Solutions werden unterschiedlichste Pro-

dukte diversen Zielgruppen angeboten. 
Das RWA-Tochterunternehmen Genol versorgt die Lagerhaus-Genossenschaften mit flüs-

sigen und festen Treib- und Brennstoffen, Schmierstoffen und ist Systemgeber für Tankstellen 
sowie für die überregionale Tankkarte. Die Versorgungsfunktion für die Lagerhäuser und 
somit für die Bevölkerung steht im Mittelpunkt des Handelns. Mit knapp 200 Tankstellen 
und 265 Dieselabgabestellen für die Landwirtschaft ist Genol ein wichtiger Player speziell 
im ländlichen Raum. Durch die überregionale Tankkarte, die Genol G+ Card, wird es Kun-
den ermöglicht, österreichweit Treibstoff sowie Ladezeit zu beziehen. Diese Tankkarte ist 
auch ein wichtiger Bestandteil für die E-Mobilitätsoffensive. Aktuell gibt es bereits mehr als 
42 GENOL-Ladepunkte. Im Jahr werden aktuell zwischen 20–40 Ladepunkte gebaut. Diese 
befinden sich meist bei Lagerhaus Bau- und Gartenmärkten. Ebenso stellt Genol seit 1996 
einen der bedeutendsten Pelletsgroßhändler in Österreich dar. Von anfänglich 180 Tonnen 
pro Jahr wurden im Jahr 2020 200.000 Tonnen in Österreich und in ausgewählten Nachbar-
ländern, wie beispielsweise Italien, vertrieben. Speziell die hohe Produktqualität der Genol 
Holzpellets wissen Kunden zu schätzen. Genol Pellets werden zu einem Großteil aus Rest-
stoffen der Säge- und Holzindustrie hergestellt. 

Das Schwesterunternehmen Wärme Austria vertreibt ebenso wie Genol flüssige und feste 
Treib- und Brennstoffe. Über sechs dezentrale Verkaufsbüros werden Haushalte, aber auch 
Firmen- und Geschäftskunden österreichweit, vor allem telefonisch, betreut. Wärme Austria 
fungiert im Unterschied zu Genol nicht als Großhändler, sondern verkauft direkt an den End-
kunden. Hochwertige Produktqualität und ausgezeichnetes Service und Dienstleistungen 
von Bestellung bis zur Lieferung stehen im Fokus. Wärme Austria war außerdem eines der 
ersten Unternehmen, welches sich dem Thema Pellet-Lagerraum-Reinigung als Dienstleistung 
gewidmet hat. 

Seit Herbst 2018 gibt es im RWA Energiebereich das Unternehmen Solar Solutions. Dieses 
beschäftigt sich mit dem Thema Photovoltaik, im Speziellen mit Großanlagen über 200 kWp 
und der Vermarktung von Grünstrom aus Photovoltaik-Anlagen. Seit Gründung wurden be-
reits Anlagen mit einer Gesamtleistung von 4.000 kWp gebaut. Diese Anlagen produzierten 
in Summe Strom für 800 Haushalte. Im ersten Schritt war der Fokus auf eigene und verbun-
dene Unternehmen, beispielsweise das RWA Zentrallager in Traun. In dem Pilotprojekt Bitop-

Strom werden verschiedene Arten der Doppelnutzung erprobt. Unter den PV-Paneelen ent-
stehen wertvoll extensiv bewirtschaftete Biodiversitätsflächen sowie Versuchsflächen, die als 
Agrar-PV ausgeführt sind. Unter den Solarpaneelen werden beispielsweise Obst- und Bee-
rengewächse angebaut. Der gewonnene Strom wird zu 100 % von Garant, dem Futtermittel-
hersteller der Raiffeisen Ware Austria, für die Produktion und Ladestationen der E-Autos 
genutzt. Langfristiges Ziel ist es, Kunden ein Gesamtpaket von der Herstellung des Grünstroms 
durch PV-Anlagen über die Vermarktung bis zum Verkauf beispielsweise durch E-Ladestati-
onen für Autos anbieten zu können. 

Energie für  
heute und morgen
Der RWA Energiebereich versorgt Haushalte, 
Landwirtschaft, Firmen- und Großkunden 
mit Wärme und Energie.
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Energie für morgen: Solar Solutions 
erzeugt seit 2018 grünen Strom.
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Energie für heute: Die hochwertigen  
Qualitätstreibstoffe und Premiumtreibstoffe 
für PKW und Nutzfahrzeuge gibt es bei den 
Genol-Tankstellen im Lagerhaus.


